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Rokoko-Saal der Anna Amalia Bibliothek: Musentempel mit Memento mori
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Auf Augenzeugen machte die Brand-
ruine einen erschütternden Ein-
druck. Nur die verkohlten Außen-

mauern hatten der „fressenden Wut der
Flammen“ (Wieland) standgehalten und
kamen den Zeitgenossen nun wie ein „zer-
störtes Troja“ vor. Auch Goethe schauder-
te es beim Anblick der „greulichen Rui-
nen“ des 1774 niedergebrannten Weima-
rer Stadtschlosses. 

Immerhin: Die schon damals berühmte
herzogliche Büchersammlung wurde ver-
schont – die Regentin Anna Amalia (1739
bis 1807) hatte sie wenige Jahre zuvor in
das umgebaute Grüne Schloss bringen 
lassen, in dem sich noch heute die nach
ihr benannte Bibliothek befindet. So blie-
ben Tausende kostbare Bücher noch über
zwei Jahrhunderte unversehrt, bis sie am 
2. September 2004 beim großen Weimarer
Bibliotheksbrand vernichtet wurden – nur
wenige Wochen, bevor sie in ein neues 
Magazin gebracht werden sollten. 

Man hätte das Feuer kommen sehen
können, das vor drei Jahren den Dachstuhl
und das oberste Stockwerk der prächti-
gen Rokoko-Bibliothek verwüstete und 
dabei 50 000 von insgesamt 200 000 Bü-
chern, viele Gemälde sowie die kostbare
Musikaliensammlung zerstörte. Schon in
den neunziger Jahren hatte Bibliotheks-
direktor Michael Knoche dringend nötige
Renovierungsarbeiten angemahnt. Doch
nichts geschah, bis ein defektes Kabel den
Schwelbrand auslöste, der zum größten Bi-
bliotheksbrand der deutschen Nachkriegs-
geschichte wurde. 

Die eigentliche Überraschung aber kam
nach der Katastrophe: Der Brand stürz-
te die breite Öffentlichkeit, die von der
kleinen Kostbarkeit bislang kaum Notiz
genommen hatte, in einen kollektiven
Besinnungstaumel. Die Feuilletons läute-
ten kulturellen Feueralarm, der Lyriker
Durs Grünbein sprach gar von einem „Wel-
tenbrand.“ 

Wenn es im Zentrum der deutschen
Klassik lodert, geht ein Aufschrei durch
das Land der Dichter und Denker, noch
immer. Alles Vergängliche war nur ein
Gleichnis, und die Bücherbrunst führte
den Deutschen drastisch vor Augen, wie
schnell sich ihr kulturelles Erbe in Rauch
und Asche auflösen konnte. Noch vor der
WM-Euphorie zwei Jahre später entdeck-
ten sie so ihre Zuneigung zum eigenen
Land. „Es konnte einen in dieser Biblio-
thek unversehens eine heftige Liebe zu
Deutschland überkommen“, bekannte der
Schriftsteller Martin Mosebach. 

Die Spendengelder flossen fast so reich-
lich wie die Tränen. Bis heute hat die Stif-
tung Weimar Klassik von fast 20000 Einzel-
spendern insgesamt mehr als 10 Millionen
Euro allein für die Restaurierung und Wie-
derbeschaffung der Bücher erhalten. 

Ironie der Geschichte: Ausgerechnet die
Namenspatronin Anna Amalia hatte 1768
mit der Gründung der Brandassekurations-
Sozietät die erste Feuerversicherung in
Weimar eingeführt. Ihr segensreiches Wir-
ken für den Kulturstandort Weimar be-
schränkte sich nicht allein auf die Förde-
rung des höfischen Laientheaters und der
Musik. Die adlige Kunstgenießerin, eine
Mischung aus Madame de Staël und Imel-
da Marcos, hatte nicht nur einen stadtbe-
kannten Schuh-Tick, sondern auch einen
vom Vater ererbten Buchfimmel. Im Ge-
gensatz zum heutigen thüringischen Kul-
tusminister Jens Goebel – als studierter
Mathematiker schon von Haus aus ein
guter Rechner – überzog Anna Amalia für
die Ausstattung ihrer geliebten Bibliothek
regelmäßig das Budget. 

Auch mit dem Feuerschutz nahmen es
die Weimarer damals ernst. Bereits im 
19. Jahrhundert wurde die Bibliothek mit 
eisernen Türen und einer Feuerrutsche für
Bücher ausgestattet. „Die Feuerrutsche, 
einen alten Sackschlauch, haben wir in der
Brandnacht auch gefunden“, sagt Knoche,
„aber der war nicht mehr zu gebrauchen.“
Die alten Eisentüren glühten, aber hielten
stand, berichtet der Bibliothekar, der mit
zahlreichen Helfern im letzten Moment Bü-
cher aus dem Rokoko-Saal in das gerade
fertiggestellte unterirdische Magazin rettete. 

Die ersten Folianten stehen wieder auf
den frischgestrichenen Regalen, auch wenn
die aufwendige Buchrestaurierung erst
2015 abgeschlossen sein wird. 
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Nur die Nutzer der Arbeitsplätze im
obersten Stockwerk werden die Spuren des
Feuers sehen, dem dieser Teil der Biblio-
thek zum Opfer fiel. Die Mitte des Raums
ist verglast, man sieht dort die teilweise
verkohlte Balustrade und das rußge-
schwärzte Parkett. 

Die wiederauferstandene Herzogin Anna
Amalia Bibliothek, die zum Unesco-Welt-
erbe gehört, ist trotz ihrer glänzenden
Rokoko-Schönheit ein literarischer Musen-
tempel mit Memento mori: ein strahlen-
der Vogel Phönix mit verkohlten Feder-
spitzen. 

Nun bereiten sich die Weimarer auf das
rauschende Fest vor, das am Mittwoch die-
ser Woche steigen soll. Auf der Reithaus-
wiese zwischen Schloss und Bibliothek
steht ein Festzelt für 1200 Gäste, das Fern-
sehen wird live dabei sein, wenn der Bun-
despräsident die Feier eröffnet. 

Horst Köhler wird, wie aus seinem Büro
zu erfahren war, in seiner Rede an die
Trauer über den „unrettbaren Verlust von
Teilen unserer Kultur und unserer Tra-
dition“ erinnern, und er wird fordern, 
dass der Erhalt von Bibliotheken heute auf
die politische Tagesordnung gehöre. Sie
seien das „Gedächtnis der Menschheit“
und auch im digitalen Zeitalter „ganz be-
sondere Orte“. 

Und dann wird ein kollektiver Seufzer
durch die Nation gehen: Gerettet, gerade
noch! Das Bildungsbürgertum hat seinen
Schrein und die Fachwelt im modernen
Studienzentrum wenige Meter entfernt
eine Forschungsbibliothek von Weltrang.
So verbindet die Bibliothek den Kultur-
auftrag zur Bewahrung mit nutzerfreund-
licher Modernität. 

Die Herzogin Anna Amalia Bibliothek
ist im 21. Jahrhundert angekommen. Seit
vergangener Woche sogar als dreidimen-
sionales Modell im Internet – jetzt also für
die Ewigkeit. Malte Herwig
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Vogel Phönix
Ein kollektiver Seufzer geht 

durch die Nation: In Weimar wird
die durch einen Brand be-

schädigte Herzogin Anna Amalia
Bibliothek wiedereröffnet.
195



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Gray Gamma 2.2)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJDFFile false
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Perceptual
  /DetectBlends false
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails true
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /SyntheticBoldness 1.00
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams true
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments false
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage false
  /PreserveEPSInfo false
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings false
  /StartPage 1
  /SubsetFonts false
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Remove
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile (Color Management Off)
  /AlwaysEmbed [ true
    /Sp2CentennialLight-Bold
    /Sp2CentennialLight-Italic
    /Sp2CentennialLight-Regular
    /Sp2FranklinGothic-Demi
    /Sp2Sans-Book
    /Sp2Sans-CondBook
    /Sp2Sans-CondBookItalic
    /Sp2Sans-CondDemi
    /Sp2Sans-CondMedium
    /Sp2Sans-Demi
    /Sp2Sans-Headline
    /Sp2Serif-Caps
    /Sp2Serif-Italic
    /Sp2Serif-Osf
    /Sp2Symbole
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 90
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.66667
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages false
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.40
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 90
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.66667
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 300
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.06667
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /FlateEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile (None)
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName (http://www.color.org)
  /PDFXTrapped /False

  /Description <<
    /ENU (Use these settings to create PDF documents suitable for reliable viewing and printing of business documents. The PDF documents can be opened with Acrobat and Reader 5.0 and later.)
    /JPN <FEFF3053306e8a2d5b9a306f300130d330b830cd30b9658766f8306e8868793a304a3088307353705237306b90693057305f00200050004400460020658766f830924f5c62103059308b3068304d306b4f7f75283057307e305930023053306e8a2d5b9a30674f5c62103057305f00200050004400460020658766f8306f0020004100630072006f0062006100740020304a30883073002000520065006100640065007200200035002e003000204ee5964d30678868793a3067304d307e30593002>
    /FRA <>
    /PTB <>
    /DAN <>
    /NLD <>
    /ESP <>
    /SUO <>
    /ITA <>
    /NOR <>
    /SVE <>
    /DEU <FEFF005300500049004500470045004c0020005000440046002000450072007a0065007500670075006e00670020004100630072006f006200610074002000350020004b006f006d007000610074006900620065006c>
  >>
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [600 600]
  /PageSize [600.945 793.701]
>> setpagedevice


